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Besuch eines ökologisch renovierten und geführten Cafés 
mit regionaler, nachhaltiger Bewirtschaftung

Das Café Verde und das Gelände der Vitopia e.G. stehen 

für Ökologie, für Genuss, für Kultur und sind Orte zum 

Wohnen und für Bildung in Einem. Ein Platz für ein Le-

ben, das Klima schützt und Ressourcen sinnvoll nutzt. Ein 

Ort der Begegnung und des verantwortungsvollen und 

solidarischen Engagements, der den abstrakten Begriff 

der Nachhaltigkeit mit Leben füllt und erlebbar macht. 

Das Café Verde steht auf dem Gelände der rund 80  

Mit  glieder starken Genossenschaft Vitopia. Im Jahr 2010 

er warb die Genossenschaft das 3000 Quadratmeter gro-

ße Gelände, dessen historisches Häuserensemble direkt 

am Elberadweg liegt. Der Verein „Lebensraum am Fluss 

– Kultopia e.V.“ betreibt das Café, betreut das Gelände und 

vernetzt alternative Projekte und zivilgesellschaftliche 

Initiativen.
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Das Café Verde und die anderen Gebäude auf dem 
Gelände sind Orte ökologischer Nachhaltigkeit:

• Beim Bau:  
Das Café ist ein ehemaliges Gärtnerhaus, das ökolo-

gisch und denkmalgerecht saniert wurde. Es wurde mit 

gesunden ökologischen Baumaterialien (Lehmputz, 

Holz) aufgebaut. 

• Bei allen Aktivitäten des Vereins und seiner  
Bewohner*innen:   
Klimafreundlich und ressourcenschonend leben ist 

das Motto: bei Mobilität durch die Nutzung von Bus, 

Bahn und Rad, bei der Ernährung durch regionale, 

saisonale Produkte und weniger Fleischkonsum, beim 

Wohnen und der Energieerzeugung durch Nutzung 

von Ökostrom (Stromrebellen Schönau) und Windgas 

(greenpeace energy) sowie einer modernen Heizung 

und Stromerzeugung mittels eines eigenen kleinen 

Blockheizkraftwerks und schließlich beim Konsum 

durch Anschaffung langlebiger und gebrauchter Pro-

dukte.
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• Vitopia ist Bildungsort:  
In unterschiedlichen Formaten liegt das Hauptaugen-

merk auf der Natur- und Umweltbildung, Nachhaltig-

keit, erneuerbaren Energien und Friedenspädagogik. 

Vor Ort gibt es Raum für Tagungen und Seminare.  

Auch ein Bundesfreiwilligendienst kann hier absolviert 

werden.

Vitopia ist aber auch:  

• Genussort:    
Besucher*innen werden in dem familienfreundlichen 

Café vorwiegend vegetarische Speisen und Getränke 

aus ökologischer, saisonaler, regionaler Produktion und 

zum Teil fairem Handel angeboten. 

• Kulturort:   
Es gibt Konzerte, Flohmärkte, Film und Themenaben-

de, Mitmachaktionen, Lesungen, Ausstellungen, Bau- 

und Gartentage. 

• Wohnort:    
Es gibt Raum für gemeinschaftliches Wohnen für  

15 Menschen und hat eine kleine Herberge mit vier  

Zimmern.
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